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AGUACLEAN I-1

I

Bedienungsanleitung

1. Bevorzugte Einsatzorte 

     ABB.1  

KURZ: FÜR ALLE GESCHLOSSENEN WASSERFÜHRENDEN SYSTEME  
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AGUACLEAN I-2

I

Bedienungsanleitung

2. Allgemeine Sicherheitshinweise 

Warnung 

Gefahr 

Gefahr 

2



AGUACLEAN I-3

I

Bedienungsanleitung

3. Gewährleistung 

4. Lieferumfang 

Der Lieferumfang wird auf dem Lieferschein beschrieben, der Inhalt und Benutzerhinweise 
werden in der Bedienungsanleitung - teilweise in Form von Bildern – aufgeführt und 
erläutert. 
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AGUACLEAN I-4

I

Bedienungsanleitung

5. Transport und Lagerung 

6. Rücktransport 

7. Reinigung und Pflege 

Vorsicht 
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AGUACLEAN II-1

II

Bedienungsanleitung

1. Technische Daten 

2. Ausführung 

Vollautomatische, qualitätsgesteuerte Filtration 

2.1 Funktion 
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AGUACLEAN II-2

II

Bedienungsanleitung

2.2 Ausstattung 

3. Betriebsmittel 
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AGUACLEAN II-3

II

Bedienungsanleitung

4. Anwendungsbereich und Funktionsbeschreibung 

Magnaflow-
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AGUACLEAN II-4

II

Bedienungsanleitung

Gefahr

5. Optionen 

5.1 UMTS-Modul zur Datenfernübertragung 

6. Elektrischer Anschluss 

Vor dem Arbeiten an elektrischen Bauteilen ist der Netzstecker zu ziehen 
bzw. die Anlage spannungsfrei zu schalten.
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MONTAGE III

Bedienungsanleitung

1. Voraussetzungen für den Einbau

Beim Einbau sind die Einbauanleitung, geltende Vorschriften sowie die allgemeinen Richtlinien zu beachten.

Installation im Rücklauf an der tiefst gelegenen Stelle des Heizungs-/Kältsystems, 
AGUACLEAN an der Wand befestigen 
Einbau in waagrechte Rohrleitung mit Entnahmeanschluss nach unten, Rückspeisung in den 
Rücklauf ohne störende Armaturen zwischen Entnahme und Wiedereinspeisung
Der Einbau darf nicht in Räumen oder Schächten erfolgen, in denen giftige Gase oder Dämpfe 
auftreten und die überflutet werden können (Hochwasser).
Der Einbauort muss gut belüftet sein.
Der Einbauort muss frostsicher und gut zugänglich sein.
Das Display der Steuerung muss gut einsehbar sein.
Die Durchflussrichtung ist zu beachten.
Bei der Installation sind die nationalen Installationsvorschriften zu beachten.
Die Module sind mit den mitgelieferten Kugelhähnen so zu installieren, dass sich die 
Überwurfverschraubung jeweils am Modul befindet. Dies ist wichtig, da es die Montage- und 
Demontagezeiten wesentlich verkürzt.

2. Installationsschema (Beispiel)

Der saugseitige Anschluss sollte am Installationsort an der tiefst gelegenen 
Stelle im Rücklauf des Systems angeschlossen werden 
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MONTAGE III

Bedienungsanleitung

3. Einbauhinweise

1. Die Anbindung des Moduls an das System sollte an der tiefsten Stelle des Installationsortes 
als Bypass im Rücklauf des Systems (z.B. Sammler) vorgenommen werden. 

2. Die Position ist so zu wählen, dass keine weitere Regelarmaturen den Durchfluss 
verändern

Das Modul muss direkt mit der Überwurfverschraubung der mitgelieferten 
Kugelhähne eingangs- und ausgangsseitig angeschlossen werden. 
Bei Demontage des Moduls muss ansonsten das gesamte System druckfrei 
gemacht werden!

3. Für die Strecke zwischen Bypassbeginn und Rückführung in das Kreislaufsystem muss ein
gehalten werden. (s. Installationsschema Kapitel III, Punkt 2.) 

4. Für den Filterwechsel müssen unterhalb des Moduls mindesten 30 cm unbebaut frei 
bleiben (als Montagefreiheit). 

Das Modul AGUACLEAN ist so einzubauen, dass Sichtprüfungen, Wartungsarbeiten und 
Betriebsmitteltausch problemlos durchgeführt werden können. Die Flussrichtung ist zu 
beachten.

Bei der Montage von AGUACLEAN ist es nicht erforderlich die Steuerung 
FILTROL zu öffnen.
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MONTAGE III

Bedienungsanleitung

4. Installationsreihenfolge (Beispiel)

Rohwasserleitung zur Nachspeisung des Kessels- und/oder Heizungs-/Kältekreislaufs – 
Nachspeisearmatur entsprechend DIN EN 1717 – Absperrarmatur – Modul AGUACLEAN – 
Absperrarmatur – Systemkreislauf (sofern getrennt) und/oder Kreislaufsystem mit/oder ohne 
Ausdehnungsgefäß

Abb.: Beispiele für die Wandmontage:

Die beiden Module AGUASAVE und AGUACLEAN 
eingebunden in einen Heizungskreislauf

Komplettverrohrung der beiden Module 
AGUASAVE inkl. Adapterset AGUASAVE Profi 
und AGUACLEAN und vorgeschalteter 
Heizungsbefüllkombination AGUASAVE NK
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MONTAGE III

Bedienungsanleitung

5. Befestigung als Wandmontage

Abb.:1  

Montageset

Abb. 3

Montageabstand zur Wand ausmessen 
und entsprechend Verrohrung installieren

Abb. 4:Mit Hilfe der Wasserwaage Bohrungen für
die Wandhalterung vornehmen

Bohrabstand für die Konsolen:
max. 380 mm, jedoch nicht weniger als 350 mm

Abb. 5

- Bohren
- Dübeln
- beide Konsolen montieren
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MONTAGE III

Bedienungsanleitung

Abb. 6

Abstandshalter in Bohrungen der Hinterschale 
einsetzen

Abb. 7 

Modul über den Konsolen positionieren 

Abb. 7a 

Abstandshalter zur Wand

Abb. 8

Modul an der Montageschiene, die sich an der 
Hinterschale des Moduls befindet, nach unten 
einhängen

Abb. 9 

Vorbereitung zur Verrohrung
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AGUACLEAN IV-1

IV

Bedienungsanleitung

1. Inbetriebnahme 

1.1 Voraussetzungen für die Inbetriebnahme 
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AGUACLEAN IV-2

IV

Bedienungsanleitung

2. Inbetriebnahmeschritte 

langsam

2 Sekunden EIN/AUS

Pfeiltasten

Taste

Taste

Warn- und Stoppwert werden wie im nachfolgenden Beispiel berechnet: 

80%
70%

EIN/AUS

Taste
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AGUACLEAN

V

Bedienungsanleitung

Kurzbeschreibung der Steuerung FILTROL 2 

Anwenderebene 

2 Sekunden
OFF-Modus

links Serviceebene

OK
ESC

rechts links

rechts

Firmenname

Steuerung:
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AGUACLEAN

V

Bedienungsanleitung

Service-/Fachpartnerebene

**Service**“ OK

OK
ESC

rechts links

„Eingabe Warn-/Stopwert“:
rechts

Eingabe:

Warn-/Stoppwert 

Anzeige:

Info FILTROL 2 

Eingabe:

- Konfiguration 

Info *FILTROL 2*  
Anzeige-Untermenü:

Limit Flow Control in l/h 
Temperatur Max und Ein in °C
Temperaturmessung mit 
Flowsensor
Zeitverzögerung in 
Minuten:Sekunden
Warn- Stoppwert für Flowmeter 
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AGUACLEAN

V

Bedienungsanleitung

Konfigurations-/Herstellerebene

OK

rechts links

links

Hinweis:

Eingabe:

- Zeitverzögerung 
- Temperaturgrenze 
- Flowmeter wählen 
- Limit Flow Control  
- Sensor für Temperaturmessung 
- Service-Code neu 
- Konfigurations-Code neu 
- Firmenname
- Konfiguration Steuerung 
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WARTUNG UND BETRIEBSMITTEL VI

Bedienungsanleitung

1. Wartung 

Wartungsarbeiten sind einmal im Jahr durchzuführen.  

Wartungsarbeiten dürfen nur vom autorisierten Fachpartner ausgeführt werden. Versuchen Sie 
nicht, Wartungsarbeiten selbst auszuführen.  

1.1 Wartungsvertrag 

Wir empfehlen den Abschluss eins Wartungsvertrags, um den sicheren Betrieb und eine lange 
Lebensdauer des AGUACLEAN Moduls zu gewährleisten. 

Im Info-Paket des Moduls finden Sie eine Wartungsanleitung. 
Nach erfolgter Wartung muss vom Fachpartner das Wartungsprotokoll im 
Betriebsbuch ausgefüllt und unterschrieben werden. 
Festgestellte Mängel und Defekte sind umgehend zu beheben.
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WARTUNG UND BETRIEBSMITTEL VI

Bedienungsanleitung

2. Betriebsmitteltausch 

2.1 Austausch der Filtrationseinheit AGUACLEAN HF  

Verbrühungsgefahr! 
Gehen Sie sorgsam vor, das austretende Wasser kann heiß sein! 

Vorgehensweise Austausch: 

1. Anlage in den OFF-Modus stellen. 
2. Kugelhähne an Ein- und Ausgang schließen. 
3. Behälter unter die Filtrationseinheit stellen. 
4. Überdruck ablassen, Kugelhahn der Filtrationseinheit öffnen und 

ablaufendes Wasser im Behälter auffangen.
5. Vorsichtig das Entlüfterventil öffnen, Wasser ablaufen lassen und warten bis kein Wasser 

mehr austritt. 

Das Entlüfterventil muss geöffnet sein!

6. Überwurfmutter lösen. 
7. Filterglocke mit der Filtereinheit nach unten abziehen. 
8. AGUACLEAN HF aus Filterglocke entnehmen 
9. Kugelhahn der Filterglocke schließen. Etwas Wasser in die Filterglocke füllen, schwenken 

und ausspülen. 
10.  Magnaflow Einheit evtl. mit einem Tuch reinigen. 
11. Filtereinheit und Filterglocke in umgekehrter Reihenfolge wieder in das Modul einsetzen. 

Darauf achten, dass der Kugelhahn an der Filterglocke geschlossen ist. 
12. Entlüfterventil zudrehen. 
13. Kugelhähne an Ein- und Ausgang langsam öffnen und 
14. Modul auf Dichtigkeit überprüfen. 
15. AGUACLEAN entlüften. 
16. Anlage wieder einschalten.  

Gefahr 
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MELDUNGEN VII

Bedienungsanleitung

1. Meldungen

Meldungen Erläuterungen Maßnahmen

Filterpatrone muss bald 
ausgetauscht werden

Sind Ersatzpatronen vorhanden?

Erinnerung daran, zu prüfen, 
ob Ersatzfilterpatronen 
vorhanden sind.

Evtl. Filterpatronen bestellen:
AGUACLEAN HF 10
Art.-Nr. 281 000 006
Filterfeinheit in m angeben!

und rote LED leuchtet

Kapazität der Filterpatrone ist 
erschöpft.

Neue Filterpatrone einsetzen und 
zum Neustart mit der Taste    
quittieren

Anlage ist eingeschaltet, LED 
leuchtet dauerhaft grün, 
Anlage läuft nicht, 
keine Meldung vorhanden,
Status Pumpe: AUS

Schaltzeit einrichten

Keine Displayanzeige, 
keine blinkende LED

Evtl. keine Stromversorgung Prüfen Sie, ob das Gerät 
ordnungsgemäß an die Strom-
versorgung angeschlossen ist.

Rote LED blinkt schnell Die Anlage ohne Funktion Fachpartner anrufen
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DEMONTAGE UND ENTSORGUNG VIII

Bedienungsanleitung

1. Demontage

Vor der Demontage des AGUACLEAN Moduls bzw. drucktragender Teile ist dieses über die 
bauseitigen Absperrarmaturen trink- und systemseitig drucklos zu machen. Danach ist:

1. den Netzstecker ziehen
2. das Modul entleeren
3. die Überwurfverschraubungen am Modul und Verrohrung lösen
4. das Modul AGUACLEAN nach oben von der Halterung abnehmen 

2. Entsorgung 

Das Modul kann auf Kosten des Versenders an den Hersteller zurückgesendet werden.
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AGUACLEAN 

Bedienungsanleitung

Notizen
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